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Zu$chriften an die Redak-
tion können in den Brief-
ka$ten de$ Neu-O$tringer
Volk$boten im Lager direkt
neben der Stadtwache ein-
geworfen werden.

Bürgermei$ter
ermordet!

Nach dem $chmählichen
Verrat durch da$ Lager
de$ Licht$ und der Fe$t$et-
zung von Bürgermei$ter
John William$ durch die
verbliebenen Büttel de$
Baron$ wurde au$ reiner
Wut über die peinliche
Niederlage am geliebten
Oberhaupt der Stadt ein
Exempel $tatuiert. Mit ge-
brochenen Knochen wurde
er in den Tempel Sigmar$
ge$chleift und ohne einen
gerechten Prozeß wegen der
vorgeblichen Belä$tigung
einer Tochter de$ Imperi-
um$ (wir berichteten) kur-
zerhand umgebracht. Seine
$terblichen Überre$te wur-
den vor dem Imperialen
Lager in einen Bachlauf
geworfen, nicht ohne ihm
vorher $eine rechtmäßig zu-
$tehende Amt$$chärpe zu
rauben, um damit einen al-
bernen Mummen$chanz zu
betreiben.

Zitat de$ Tage$
Wir bauen eine Mauer
und la$$en da$ Imperi-
um dafür bezahlen

Au$ dem Stadtrat

Neu-O$tringen $iegt!Und verliert doch...
Am Sam$tag Vormittag führte die Stadt Neu-
O$tringen eine gerechte Strafexpedition gegen da$
auch die$e$ Jahr impertinente Lager de$ Imperi-
um$ durch. Angeführt durch den tapferen Haupt-
mann Johanne$ Kohlhaa$ und Bürgermei$ter
John William$ zog die Miliz au$, um den Freve-
lern ihre verdiente Abreibung direkt in$ Hau$ zu
liefern. Alle Viertel unter$tützten den Au$zug,
eben$o die tapfere Stadtwache, und auch einige
Streiter de$ Grünen Kometen. Der Neu-O$trin-
ger Bote berichtete bereit$ über die lange Li$te der
Vergehen und Schandtaten, die mehr al$ geng
Grund dafür gaben.

Finanziert durch die Bürger Neu-O$tringen$ und
die Stadtka$$e lieferte die Feldpo$t ein Pulverfaß
au$, welche$ dank einer bereit$ brennenden Lunte
im Tor de$ Imperialen Lager$ punktgenau explo-
dierte, um dem Streitern der Gerechtigkeit den
Weg zu bahnen.

Perfekt war der Moment: Da$ Lager der Möch-
tegern-Be$atzer war nur $chwach be$etzt, denn ih-
re Haupt$treitmacht war zu die$em Zeitpunkt
au$gerückt. Al$ $ie zurückkehrte hatte die Stadt-
miliz da$ Torhau$ bereit$ er$türmt und ge$ichert,
und $perrte $o den Herrn Baron und $eine Lakai-
en au$ $einem eigenen Lager au$.

Wütend ver$uchte er da$ Tor zurückzuerobern,
doch der tapfere Wider$tand der glorreichen Miliz
ließ die$e$ mickrige Vorhaben kläglich $cheitern.
Die Banner der Stadt, allen voran da$ der Me$-
$erga$$e, wehten über der Fe$tung von nun Neu-
Neu-Neu-O$tringen, und der Bürgermei$ter und
$ein Milizhauptmann riefen den jubelnden Städ-
tern die Siege$nachricht entgegen. Ein großer
Moment für Gerechtigkeit und Freiheit, der aber
leider nicht lange währte. E$ kam Verrat!

Lichtlager verrät
Neu-O$tringen!
Kaum war der heldenhafte
Sieg der Stadt über die im-
perialen Schufte gelungen,
$tieß überra$chend eine ver-
räteri$che Macht den Dolch
in den Rücken der wackeren
Miliz!
In Vorbereitung der heuti-
gen gerechten Strafexpedition
hatte $ich am Vorabend
Bürgermei$ter John Wil-
liam$ per$önlich in da$ Lager
de$ Licht$ begeben, um für
die bevor$tehende Schlacht
Neutralität zu vereinbaren,
wa$ von der Führung de$
Lager$ de$ Licht$ mit Ehren-
worten zuge$agt wurde.
Heute konnte jeder $ehen,
wa$ da$ Wort de$ Lager$
de$ Licht$ wert i$t: Nicht$.
Nicht da$ Gering$te!
D ie Miliz war gerade da-
bei, au$ dem Lager de$ be-
$traften Imperium$ wieder
abzuziehen, nicht ohne e$ vor-
her angeme$$en zu $chleifen,
al$ ein Gewalthaufen de$
Lager$ de$ Licht$ über die
durch den vorherigen helden-
mutigen Kampf ge$chwäch-
ten Streiter der Stadt herfiel
und $ie niederwarf. Einigen
glücklichen gelang die Flucht,
doch Bürgermei$ter John
William$, der mit wenigen
Getreuen bi$ zuletzt in er$ter
Reihe Stand hielt, wurde
überwunden und gefangen
genommen.



Der große
Teehau$te$t

Bei den vielen Teehäu-

$ern in Neu-O$tringen

fällt e$ dem unent$chlo$$e-

nen Bürger nicht immer

leicht, $ich für da$ richtige

Lokal zu ent$cheiden. De$-

halb hat die Redaktion hat

eine umfa$$ende Runde

durch die Teehäu$er der

Stadt unternommen, und

prä$entiert den geneigten

Le$ern nun den großen

Vergleich.

Da$ Teezelt im Orient-

viertel i$t eine bekannte und

$olide Adre$$e für guten

und gün$tigen Tee, zu dem

e$ reichlich $üße und $alzi-

ge Knabbereien gibt.

Wer eine große Au$wahl

$chätzt, der i$t im Teegar-

ten der Freudenheimer Ex-

pedition genau richtig. Acht

Sorten Tee gibt e$ wahl-

wei$e mit oder ohne Schuß.

Für Na$chkatzen mit gut

gefülltem Geldbeutel i$t

Lilith$ Kek$erey uneinge-

$chränkt zu empfehlen. In

der heimeligen Atmo$phäre

der kleinen Stube läßt e$

$ich bei Regen gut au$hal-

ten.

- Anzeige -

Der Halbling und
die Salzmänner

Eine $pannende und viel-

leicht $ogar wahre Fort$et-

zung$ge$chichte in drei

Teilen, zu erwerben beim

Neu-O$tringer Volk$boten

Zitat de$ Tage$
Die Zwerge machen

einen $oliden Eindruck

Schütze Maximilian Zoller von

der Feldpo$t zu Neu-O$tringen

Neue$ au$ dem Stadrat

Al$ Reaktion auf die verme$$ene Ein$etzung einer
imperialen Marionette al$ angeblichen Bürgermei$-
ter un$erer Stadt und den drei$ten Dieb$tahl der
Amt$$chärpe hat der Stadtrat heute be$chlo$$en, je-
den, der eine Bürgermei$ter$chärpe trägt und kein
Bürgermei$ter i$t, für vogelfrei zu erklären.

Weitere Ereigni$$e kurz notiert:

Die Zu$ammenkunft zeigt $ich reumütig und zahlt $owohl

Wegzoll al$ auch den Schaden an der von ihnen zer$törten

Zoll$chranke.

Stadtrat befreit $ich $elb$t von Abgaben ab dem näch$ten

Jahr.

Steuer$enkungen ab näch$tem Jahr be$chlo$$en, nur noch zwei

Kupfer pro Bürger.

Steuern $prudeln in Neu-O$tringen, Stadtka$$e zu klein, An-

$chaffung eine$ größeren Stadt$äckel$ be$chlo$$en.

Vögte und andere Amt$träger erhalten Salär von zehn Silber.

Drohender Streik der Feldpo$t abgewendet, Gildebrief wurde

verlängert.

Dorothee, Seewolf und Vanguard $tellen Antrag auf Zu$am-

men$chluß zu eigenem Stadtviertel $amt Po$ten im Stadtrat.

Ent$cheidung vertagt.

Gilden$teuer $oll neu fe$tge$etzt werden, Verhandlungen $te-

hen noch au$.

Herr Brahndt Hervindal von Hohen$olm$ zu Er-
fen$tein möchte $ich bei den Frauen und Mädchen
Neu-O$tringen$ ent$chuldigen. E$ war nicht $eine
Ab$icht $ie durch den Vergleich mit dem Ro$etten-
$chmatzer und Kä$erandna$cher von Altmendrett zu
beleidigen. Vielmehr i$t er der Meinung, daß der
Clamydien$treichler von Altmendrett keiner einzigen
Bürgerin von Neu-O$tringen da$ Wa$$er reichen
könne. Um $einen Worten auch Taten folgen zu la$-
$en lädt der Herr von Hohen$olm$ alle Frauen und
Mädchen Neu-O$tringen$ zum Trinken in da$ Lager
der Ei$en$chädel in da$ Lager de$ König$ ein.

- Anzeige-

Offizielle Ent$chuldigung

Lager de$ Licht$
hinter$ Licht geführt

Ge$tern tarnten $ich

Krieger au$ Alcyon mittel$

weißer Bandagen und

einem Banner, welche$ $ie

zuvor dem Lager de$ Licht$

entwendet hatten, und

$chlo$$en $ich unauffällig

einem Heerzug de$ Licht$

zum Lager der Ork$ an.

Dort angekommen griffen

die verkleideten Krieger,

ver$tärkt durch eine zufällig

zurückkehrende Bande von

Orken, die vollkommen

verblüfften Soldaten de$

Licht$ an.

Der Herrzug au$ dem

Lager de$ Licht$, (mal

wieder) derart überra$cht,

wurde wenig überra$chend

vollkommen aufgerieben.

Wei$heit de$ Tage$

Wo Licht i$t
i$t auch Schatten

Zukünftiger Mr. Neu-

O$tringen wird $ich heute

Abend im Teezelt im Ori-

entviertel entkleiden. Bu-

chung für die Nacht für die

höch$tbietende Dame.

- Anzeige -

Brieffreunde ge$ucht!

Zwei Damen au$ dem

Lager de$ Licht$, beide äu-

ßer$t charmant, liebreizend

und eloquent, $uchen jun-

gen Mann au$ gutem

Hau$e zweck$ Brief-

freund$chaft. Alle$ kann,

nicht$ muß. Intere$$enten

mögen $ich mit ihren Brie-

fen vertrauen$voll an die

Feldpo$t in der Stadt

wenden.




